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IMPULS IMPULS 

 

Pfingsten -  ist  für mich  ein Hochfest mit religiöser Bedeutung und Wirkung  
                          oder ein erfreulich langes Wochenende?  
 

50 Tage nach Ostern feiern wir die Sendung des Heiligen Geistes. Die Bibel  
berichtet uns von der verändernden Wirkung, die der Heilige Geist auf die  
Menschen damals hatte. 
Vertrauen wir auch heute noch dieser Botschaft, dass sich durch  die  
schöpferische Kraft Gottes, immer wieder neue Horizonte eröffnen und den  
Menschen neue Ideen ins Herz gelegt werden? 
Noch ist nicht Pfingsten. Das zeigen uns die täglichen Nachrichten sehr deutlich. 
Wir leben in unbeständigen Zeiten, sehen mit Schrecken, dass die  
Kriegsgeschehen täglich Tod und Leid hervorrufen und unbewohnbare Orte  
zurücklassen.   
Unsere Wirtschaftssysteme tragen zur Ausbeutung der Welt, der natürlichen  
Ressourcen bei und führen zu katastrophalen Klimaveränderungen. Zugleich 
fürchten wir uns auch vor Auswirkungen, die das Absinken unseres  
Lebensstandards bedeuten könnten.  
Komm Heiliger Geist, dies erbitten wir am Pfingstfest. 
Komm Heiliger Geist, entflamme uns zu neuem Mut, lähmende Bedenken zu 
überwinden.  
Komm Heiliger Geist, erwecke in uns Vertrauen, dass gutes Handeln die Welt 
zum Besseren verändert.  
Komm Heiliger Geist, damit die ganze Schöpfung aufatmen kann. 
Komm Heiliger Geist, inspiriere unser Denken und Fühlen zu neuem Handeln. 
Komm, Heiliger Geist! Und nimm uns die Angst vor Veränderungen und vor  
neuen Ideen. Lass uns mutig einstehen für Demokratie und Mitmenschlichkeit.  
Komm, Heiliger Geist! 
Möge Pfingsten für jeden persönlich und auch für unsere Gesellschaft ein  
wohltuend inspirierendes Fest in dieser schwierigen Zeit sein. 
 

Judith Weyand-Becher, Pastoralreferentin 
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= Arnstein;  = Braubach; = Bad Ems;  = Nassau,; = Nievern;
= Niederlahnstein; = Oberlahnstein; = Seelbach;  = Singhofen;
= Weinähr = Winden

Sonntag, 01. JuniSonntag, 01. Juni 7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Pfarrgemeinde

B 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Torsten Meyer

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Dankamt anlässlich der Golde-
nen Hochzeit der Eheleute Angelika und Gerhard 
Schollmayer, mitgestaltet durch TonArt

BE 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Taufe von 

Luca Vinciguerra

OL 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Familien Hennek-Hartung

Gerhard Mika und die Verstorbenen der Fa-
milien Mika und Zylka,
Henryk Dusik und die Verstorbenen der Fami-
lie Dusik- Gieroska,  Gisela Dexheimer, 
Hildegard GeisLutz Geis
Amt nach Meinung

OL 12.15 Uhr Fahrzeugsegnung (Auto, Fahrräder und Motorrä-
der) am Europaplatz Lahnstein

OL 14.30 Uhr Taufe von Jacob Niel

BE 14.30 Uhr Taufe, von Luca Hoffmann, Julina Lilli Breuer und 
Ella Winter

Montag, 02. Juni               Hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer in Rom

BE 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit

OL 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 03. Juni              Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda

NL 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

NL 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 04. Juni

WI 18.00 Uhr Eucharistiefeier
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Donnerstag, 05. Juni        Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, 

Märtyrer

NI St. KatharinaSt. Katharina 09.00 Uhr Eucharistiefeier

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 06. Juni                Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof von 

Magdeburg

OL 08.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 18.00 Uhr Firmung durch Domkapitular Georg Franz

BE Maria KöniginMaria Königin 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Maria Königin
Amt für: Monika Drabner

Samstag, 07. Juni

WI 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten

OL 17.00 Uhr Firmung durch Domkapitular Georg Franz

SE 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten

Sonntag, 08. Juni               Pfingsten Sonntag, 08. Juni               Pfingsten Hochfest des Heiligen GeistesHochfest des Heiligen Geistes
Kollekte für Renovabis

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Anna und Jakob Schneider

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier

BE 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde, mitgestaltet von 
einer Gruppierung des St. Martin-Chores,

anschließend Pfingstempfang

AR Maria u. St. NikolausMaria u. St. Nikolaus 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem Kindergottes-
dienst, mitgestaltet vom Kirchenchor Singhofen, 
anschl. Kirchenkaffee

NL 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Samuel und So-
phia Warraza-Gomez

Montag, 09. Juni                 Pfingstmontag Montag, 09. Juni                 Pfingstmontag Maria, Mutter der KircheMaria, Mutter der Kirche
Kollekte für die Pfarrgemeinde

BE 09.30 Uhr Hochamt

B 09.30 Uhr Patronatsfest unter Mitwirkung des Kirchencho-
res, der in diesem Jahr sein 120-jähriges 

Bestehen feiert
Amt für: Jürgen Zakolowski

NI St. KatharinaSt. Katharina 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung der neuen 
Messdiener/innen 

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Bürger/innen aus 
Pont Chateau im Stein-Park
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Montag, 09. Juni               Pfingstmontag Montag, 09. Juni               Pfingstmontag Maria, Mutter der KircheMaria, Mutter der Kirche

OL 11.00 Uhr Eucharistiefeier

OL 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Juni

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier

WE 18.00 Uhr Eucharistiefeier -ENTFÄLLT

Freitag, 13. Juni                Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer

OL 08.30 Uhr Eucharistiefeier

BE Maria KöniginMaria Königin 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Maria Königin
Amt für: Käthe, Gertrud und Paul Linnartz

Samstag, 14. Juni              Marien-Samstag

Si 18.00 Uhr Vorabendmesse

WE 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Kirchweihfest

B 18.00 Uhr Vorabendmesse

BE 18.00 Uhr Vesper

NL JohanniskircheJohanniskirche 18.00 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom 
"Magnificat-Chor" aus der Pfarrei St. Anna 
Braunfels

Sonntag, 15. Juni                 DreifaltigkeitssonntagSonntag, 15. Juni                 Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für die Pfarrgemeinde

OL Friedrichsseg.Friedrichsseg. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Alexander Kuhn, Peter Götz und die 
Verstorbenen der Familien Götz und Kuhn

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier

BE 11.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde anschließend 
Kirchenkaffee im HdB-Saal
Amt für: Martin Scholz

NL 11.00 Uhr "Kirche unterwegs" - Treffpunkt an               
St. Barbara

OL 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Verstorbene der Familien Brisch, 
Gruschka, Kandzia und Piegza,
Ria Geißler, Waltraud Sarholz

BE 11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst

NI 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Malina Pullig
Amt für: für Ottmar Kühchen und die Verstor-
benen der Familien Eichmann und Kühchen
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Sonntag, 15 . Juni             DreifaltigkeitssonntagSonntag, 15 . Juni             Dreifaltigkeitssonntag

NL JohanniskircheJohanniskirche 14.30 Uhr Taufe von Oskar Kömpel, Antonia Petri

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 14.30 Uhr Taufe von Maximilian Wolke

BE 19.30 Uhr Andacht zum Abschluss des Pilgerweges auf dem 
Lahncamino

Montag, 16. Juni               Hl. Benno, Bischof von Meißen

BE 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtig-
keit

OL 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 17. Juni

NI 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Miellen

Mittwoch, 18. Juni

WI 18.00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 19. Juni         Hochfest des Leibes und Blutes Christi Donnerstag, 19. Juni         Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Kollekte für die Pfarrgemeinde

WI 09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam mit anschlie-
ßender Prozession

BE 09.30 Uhr Hochamt, mitgestaltet vom St.-Martins-Chor und 
dem Bläserensemble, anschließend Prozession

NI 09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam mit anschlie-
ßender Prozession

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam im Schillerpark 
mitgestaltet vom Barbarachor, anschließend Pro-
zession zur Pfarrkirche - bei Regen  in der Kirche

Freitag, 20. Juni

OL 08.30 Uhr Eucharistiefeier

BE Maria KöniginMaria Königin 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Maria Königin

Samstag, 21. Juni               Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann Samstag, 21. Juni               Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 

SE 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. Juni               12. Sonntag im JahreskreisSonntag, 22. Juni               12. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrgemeinde

WI 10.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich 775 Jahrfeier Winden 
mit Bischof Georg Bätzing
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Sonntag, 22. Juni               12. Sonntag im JahreskreisSonntag, 22. Juni               12. Sonntag im Jahreskreis

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Maria Adler

BE 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde
Amt für: Hildegard und Günther Schäfer
Willi Best; Anita Fränkel

AR Maria u. St. NikolausMaria u. St. Nikolaus 11.00 Uhr Eucharistiefeier

NL 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Verstorbenen der Familien Diefenbach 
und Schmidt

OL 14.30 Uhr stille Anbetung

Montag, 23. Juni

BE 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und 

Gerechtigkeit

OL 19.00 Uhr Wortgottesdienst

Dienstag, 24. Juni             Geburt des hl. Johannes des TäufersDienstag, 24. Juni             Geburt des hl. Johannes des Täufers
Kollekte für die Pfarrgemeinde

B 07.30 Uhr Frühschicht / Eucharistiefeier

SI 18.00 Uhr Eucharistiefeier

NL JohanniskircheJohanniskirche 18.00 Uhr Eucharistiefeier - Johannisfest mitgestaltet vom 
Barbarachor

Donnerstag, 26. Juni        Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester

NI 09.00 Uhr Morgenlob

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier

WE 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 27. Juni                Heiligstes Herz Jesu

OL 08.30 Uhr Eucharistiefeier - Gedenken für die im Monat 
Juni Verstorbenen aus den Kirchorten Nieder-
lahnstein, Oberlahnstein und Braubach

B DachsenhausenDachsenhausen 16.30 Uhr Eucharistiefeier

BE Maria KöniginMaria Königin 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

NL 18.00 Uhr Abendlob

BE Maria KöniginMaria Königin 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Maria Königin --
Gedenken für die im Monat Juni Verstorbenen 
aus den Kirchorten Nievern, Nassau, Bad Ems, 
Winden und Arnstein
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Samstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni Unbeflecktes Herz MariäUnbeflecktes Herz Mariä
Kollekte für die Pfarrgemeinde

NL JohanniskircheJohanniskirche 18.00 Uhr BLIND Date - Verabredung mit etwas 
Unbekannten, im Anschluss lädt der 
Ortsausschuss zum Dämmerschoppen ein.

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni Hl Petrus und PaulusHl Petrus und Paulus
Kollekte für die Pfarrgemeinde

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Amt für: Peter Schuster und verstorbene Eltern

BE 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mitgestaltet von 
allen Gruppen des St. Martin Chores
Amt für: Reinhold Smuda und Gerhild Renger

NI 10.30 Uhr ökumenischer Festgottesdienst anlässlich der 

750 Jahrfeier Nievern

OL 11.00 Uhr Eucharistiefeier, 15 Jahre Sterntaler e. V. 

Amt für: Elisabeth Zylka und Verstorbene der 
Familie

AR Maria u. St. NikolausMaria u. St. Nikolaus 14.30 Uhr Taufe von Jakob Christian Trach und Emily Luise 
Vogel

Montag, 30. Juni Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote, die ersten hl. 
Märtyrer der Stadt Rom

BE 18.00 Uhr Mahnwache für Frieden, Freiheit und Gerechtig-
keit

OL 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 01. Juli

NL 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

NL 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 02. Juli Mariä Heimsuchung

WI 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 03. Juli Hl. Thomas, Apostel

NI 09.00 Uhr Eucharistiefeier

OL 09.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 04. Juli Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, hl. Elisabeth, 
Königin von Portugal

OL 08.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag

BE Maria KöniginMaria Königin 18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Maria Königin
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Samstag, 05. Juli Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester, Ordensgrün-
der, Marien-Samstag

NI St. KatharinaSt. Katharina 18.00 Uhr Vorabendmesse

NL 18.00 Uhr Änderung: in St. Barbara
Amt für: Verstorbene der Familien Ress und 
Wirges

SE 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 06. JuliSonntag, 06. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrgemeinde

B 09.30 Uhr Eucharistiefeier -entfällt

NA St. BonifatiusSt. Bonifatius 09.30 Uhr Eucharistiefeier

BE 10.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde,

OL 11.00 Uhr Eucharistiefeier anlässlich 25-jähriges Priesterjubi-
läum von Pfarrer Armin Sturm, mitgestaltet von 
den Chören der Pfarrei

Blumenspenden für Blumenteppich an Fronleichnam

Der Ortsausschuss der Gemeinde St. Martin in Bad Ems hat eine Bitte!
Am Donnerstag, 19. Juni feiert die Katholische Kirche das Fest Fronleichnam.
In Bad Ems haben sich wieder einige ehrenamtliche Helfer bereit erklärt, 
einen Altar im Kurpark zu gestalten. Für den
Blumenteppich werden dringend Blumen 
gesucht. Das wird in Zeiten des  Klimawandels 
immer schwieriger. Wir bitten daher alle 
Gartenbesitzer um Blumenspenden, damit der 
Blumenteppich auch besonders schön und 
würdig wird. Die Blumen und Blütenblätter 
können Mittwochs im HdB in der Gartenstraße 
in Bad Ems abgegeben werden. Falls das 
Pfarrbüro geschlossen ist, einfach vor die Türe 
stellen.
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15 Jahre Sterntaler 
Vor 24 Jahren haben wir mit einigen Lahnsteinern zum ersten Mal Burkina Faso 
besucht, Land und Leute kennengelernt und erste Kontakte geknüpft. Bei weiteren 
Besuchen haben wir Schwester Edith Sawadogo getroffen, die einem einheimi-
schen Schwesternorden angehört. Mit ihr haben wir das Waisenhaus in Fada 
N`Gourma, im Osten von Burkina Faso besucht, das sich gerade im Bau befand. 
Sie schilderte uns, dass zwar die Gebäude errichtet werden konnten, aber kein 
Geld für die Einrichtung mehr vorhanden sei. Die Schwestern baten uns um Hilfe. 
Wieder in Lahnstein angekommen, haben wir das unseren Freuden erzählt und 
spontan Geld für Betten, Moskitonetze und Mobiliar gesammelt. Im Sommer 2008 
konnten die ersten Kinder einziehen. 
Da der Brunnen für die Wasserversorgung außerhalb des Geländes liegt und die 
Schwestern und Kinder das Wasser mit Kanistern in die Häuser bringen mussten, 
fragten sie an, ob wir einen Wasserturm finanzieren könnten. Der Wasserturm kos-

tete 10.000 €. Das war unser erstes großes Projekt und wir gründeten 2010 den 
Verein „Sterntaler für Waisenhäuser in Burkina Faso“. Auf dem Weihnachtsmarkt in 
Lahnstein verkauften wir viele gebastelte beleuchtete Bascettasterne und machten 
so Sterne zu Talern. 
Danach konnten viele weitere größere und kleinere Projekte zum Wohl der Kinder 
realisiert werden. Nach dem Bau einer Krankenstation für die Kinder und die Men-
schen aus der Umgebung folgte die Errichtung  eines Kindergartens mit Mensa, der 
von den Kindern aus dem Waisenhaus und Kindern aus den umliegenden Dörfern 
gemeinsam besucht wird.  Kleinere Projekte, wie eine Solaranlage, Errichtung eines 
Hühnerstalls mit Legehühnern,  Anlegen eines Gemüsegartens, pädagogisches 
Lernmaterial und Aussenspielgeräte für den Kindergarten sowie Zuschüsse für Le-
bensmittel und Medikamente wurden zu Wege gebracht. 
Eine wichtige Unterstützungsleistung ist die Vermittlung von Patenschaften. Zur-
zeit betreuen wir über 90 Patenschaften für Waisenkinder. Mit dem Patenschafts-
geld wird der Lebenserhalt der Waisenkinder gesichert, Kindergarten und Schul-
geld bestritten und Geld für die spätere Ausbildung angespart. Wenn die Kinder 
mit ca. sechs Jahren das Waisenhaus verlassen, läuft die Patenschaft weiter, bis die 
Kinder die Schule abgeschlossen oder eine Ausbildung beendet haben. Einige un-
serer Patenkinder haben schon eine Berufsausbildung beendet und ein Mädchen 
studiert an der Universität in Kupela. 
Unser aktuelles Projekt ist der Bau einer sechszügigen Grundschule mit Lehrerzim-
mer und Toiletten im Gelände des Waisenhauses. Ein wesentlicher Teil des gesam-
ten Projekts wurde von einem privaten Spender finanziert. Jetzt fehlen noch Gelder 
für ein Nebengebäude, Mobiliar und Schulmaterial. 
Unsere Projekte finanzieren wir durch Aktionen des Vereins, wie Teilnahme an 
Märkten, Gemeindebasar, Waffelverkauf oder durch ein Benefizkonzert. Viele Men-
schen unterstützen unsere Arbeit und überweisen uns Spenden oder sammeln bei 
runden Geburtstagen, Jubiläen und Beerdigungen. In den 15 Jahren des Beste-
hens unseres Vereins konnten wir Dank vieler Spender das Waisenhaus Yenguudi 
fördern und trotz angespannter Lage im Land vieles für die Kinder in Not erreichen. 
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer Armin Sturm und die Pfarrei St. Martin und St. 
Damian, die mit uns im Rahmen einer Projektpatenschaft verbunden sind. 
Am Sonntag, den 29. Juni feiern wir das 15 jähriges Jubiläum von Sterntaler. Wir 
beginnen um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der St. Martinskirche Lahnstein 
und laden danach zu einem gemütlichen Zusammensein in der Pfarrgarten ein. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Wenn Sie sich über die einzelnen Pro-
jekte informieren möchten, besuchen 
Sie unsere Homepage sterntaler-bf.de. 
Barka, barka, vielen Dank

Ulrike und Wolfgang Baum
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75 Jahre Pfadfinderstamm St. Martin in Lahnstein

Der Pfadfinderstamm St. Martin der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg in 
Lahnstein feiert ein beeindruckendes Jubiläum:
Im Jahr 2025 kann er auf 75 Jahre gemeinsame Lager, Abenteuer und 
wertvolle Erfahrungen zurückblicken, die Generationen von jungen Men-
schen in Lahnstein geprägt haben. Gegründet im Jahr 1950 durch Josef Dehe, 
Karl Struth und Josef Körber, hat sich der Stamm zu einer lebendigen 
Gemeinschaft mit aktuell knapp 100 aktiven Kindern, Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen und Gruppenleitern entwickelt.

Am Samstag,  21. Juni 2025 laden die Pfadfinder daher alle ehemaligen und 
aktiven Mitglieder, Freunde sowie Förderer herzlich ein, zusammen zu feiern. 
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr, gefeiert wird auf der Scheune in 
Braubach. 
Die Pfadfinder freuen sich darauf, mit allen, die Teil ihrer Geschichte sind
oder es werden möchten, ein unvergessliches Fest zu erleben und wünschen 
sich mindestens weitere 75 Jahre aktives Pfadfinderleben in Lahnstein. 
Wer mitfeiern möchte, meldet sich bitte zwecks Planung unter der E-Mail 
Adresse:  jubel@dpsg-lahnstein.de an. 
Für weitere Informationen oder Rückfragen wenden Sie sich bitte gleichfalls 
an die genannte E-Mail Adresse.   
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Einladung zum Grillfest für unsere Messdiener und Chorkinder!
Liebe Messdienerinnen und Messdiener, liebe Chorkinder, 

wir laden euch ganz herzlich zu einem fröhlichen Grillnachmittag ein-
exklusiv für alle, die sich in unserer Pfarrei engagieren!

Wann?
Samstag, 23. August
von 14.00- ca. 17.30 Uhr 
Wo?
Pfarrgarten in Nievern, 
gegenüber der Sporthalle 

Es erwartet euch ein buntes  
Programm: 

Leckeres vom Grill und erfrischende Getränke
Ein Spielemobil mit tollen Aktionen
Kreative Mitmachangebote
und für alle ab 14 Jahren. ein spannender Escape Room!

Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und freut euch auf einen schönen 
Nachmittag mit Spiel, Spaß und Gemeinschaft!
Bitte merkt euch den Termin schon jetzt vor! Eine Einladung mit der bitte 
um Rückmeldung geht noch an alle raus. 
Wir freuen uns auf euch, für das Vorbereitungsteam, 
Tanja Kaminski, Gemref. 
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Festival Gegen den Strom e.V. 
präsentiert: 

Kammerchor Voci di Fuoco, Leitung Fabian 
Hemmelmann 
St. Barbara, Lahnstein, Sonntag, 22. Juni 2025, 18:00 Uhr

Die „Petite messe solennelle“ - das augenzwinkernde Meisterwerk von 
Rossini mit dem Kammerchor Voci di Fuoco aus Bonn. 
Der Kammerchor Voci di Fuoco hat ein inspirierendes Werk des augen-
zwinkernden Belcanto-Meisters ausgewählt. Von Rossini ursprünglich 
für Doppelquartett und Harmonium komponiert, präsentiert sich die 
Messe als spirituelle Feier mit einer gehörigen Prise Humor. Das Klavier 
singt, pulsiert und das Harmonium ergänzt zu einer einzigartigen Klang-
lichkeit. Dabei überträgt sich die Sangesfreude auf das Publikum, dass 
man das Tanzbein schwingen möchte und doch wird beim „Agnus Dei“ 
kein Auge trocken bleiben. 
Fabian Hemmelmann gründete den Kammerchor vor gut zehn Jahren 
und erarbeitet in der Regel A cappella-Programme oder oratorische 
Werke mit Orgel oder Klavier von Palestrina über Bach und Mendels-
sohn bis Pärt. Konzerte in Bonn, St. Andreas in Köln oder der Apollinaris-
kirche Remagen sowie eine Konzertreise nach Georgien 2019 standen zu 
Buche. 

Foto: Marion Wilde 
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Mit Valentin Blomer am Flügel und Christoph Hamm am Harmonium 
wurden sensible und wunderbar harmonierende Partner für das Werk 
gefunden. 

LINK zur Website der Künstler. https://vocidifuoco.de/ 
Gioachino Rossini: Petite messe solennelle 
Gesangssolisten, Valentin Blomer, Klavier und Christoph Hamm, 
Harmonium, Leitung Fabian Hemmelmann 
Reservierung bei freier Platzwahl: reservierung@festival-gegen-den-
strom.de - Weitere Informationen: www.festival-gegen-den-strom.de 
- Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Am Pfingstmontag, 09. Juni
werden im Gottesdienst um 11.00 Uhr  
in St. Katharina, Nievern neue
Messdiener/innen vorgestellt 
und eingeführt.

Wir wünschen den neuen 
Messdiener/innen viel Freude bei 
Ihrem Dienst in unserer Pfarrei!

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt( ausgenommen der persönlichen                     
Artikel) ist der Sachausschuss Öffentlichkeitsarbeit.                                               
Anschrift der  Redaktion:  
Zentrales Pfarrbüro St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn, 
Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein 
Fotos: Die Fotos stammen entweder aus den Privatarchiven, von
Pfarrbriefservice oder pixabay
Auflage: 750 Stück
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Samstag, 07.Juni 2025

11.00 Uhr BE Maria Königin Sommermateniée 

12.00 Uhr NL GH St. Barbara Gemeindemittagstisch

Donnerstag, 12.Juni 2025

17.00 Uhr Jerusalemapotheke Apotheke für die Seele, Thema: 
Führung durch den Kräutergarten,

19.00 Uhr NA Tagungsraum PGR-Sitzung

Sonntag, 15.Juni 2025

14.30 Uhr B Johannesfriedhof Friedhofscafé

Montag, 16.Juni 2025

10.30 Uhr BE Tagungsraum Bibelkreis Thema: "Dem Licht 
entgegen", dazu Joh 8,12

Sonntag, 22.Juni 2025

18.00 Uhr NL St. Barbara Konzert: "Petit messe solennelle" 
von Rossini- mit dem Kammer-
chor Voci di Fuco, Solistinnen und 
Solisten, Festival gegen den Strom

Donnerstag, 26.Juni 2025

12.15 Uhr BE St. Martin Gemeindemittagstisch im
evangelischen Gemeindehaus

Samstag, 28.Juni 2025

19.30 Uhr BE St. Martin Konzert, “Sei uns stets gegrüßt, o 
Nacht”
Romantische Sommernachtsklänge
mit dem Männerchor und dem 
Hornquartett Ensemble 
Vocapella, Limburg
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Samstag, 05.Juli 2025

12.00 Uhr NL GH St. Barbara Gemeindemittagstisch

Sonntag, 06.Juli 2025

16.30 Uhr BE St. Martin 28. Bad Emser Orgelpromenade, 

(M. Chrost)

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Pfarrbrief Juli/August  ist 
Montag, 10. Juni. 
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Der Gottesdienstplan erscheint monatlich und wird in den
Kirchen ausgelegt. Intentionen für die Monatsübersicht können bis 
spätestens zum 10. eines jeden Monats eingereicht werden. Für die An-
nahmen ist das Pfarrbüro zuständig. Später gemeldete                               
Intentionen* werden in den Eucharistiefeiern genannt, können aber nicht 
mehr im  monatlichen Flyer veröffentlicht werden. 
In der katholischen Kirche ist es Brauch, dass im Rahmen einer Heiligen 
Messe für die Verstorbenen gebetet und an sie gedacht wird.
*Eine Messbestellung oder Messintention ist der Wunsch, in den Gottes-
dienst eigene Anliegen und Gebete mit einzubeziehen. Dies kann ein Ge-
bet für Verstorbene aber auch die Bitte um Hilfe in einem speziellen An-
liegen oder auch der Dank für Vergangenes sein.
Für redaktionelle Inhalte sind die Verfasser selbst 
verantwortlich.
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Termine der Seniorentreffen in unserer PfarreiTermine der Seniorentreffen in unserer Pfarrei

In den Kirchorten Niederlahnstein, Oberlahnstein, Braubach,
Nievern und Bad Ems finden Seniorentreffen in den 
Gemeindehäusern der Pfarrei statt. Eingeladen sind Frauen und 
Männer, die sich gerne mit Anderen treffen, die sich 
unterhalten und auch unterhalten lassen möchten.
Kommen Sie gerne dazu, wir freuen uns!!!

Herzliche Einladung an alle Senioren am  gemeinsamen 
Mittagessen in Bad Ems teilzunehmen.

Wann:         26. Juni um 12.15 Uhr
Wo:             Gemeindehaus an der evang. Martinskirche, 

Kirchgasse 16, Bad Ems
Kosten:       Der Mittagstisch ist kostenfrei
Anmeldung: Keine
Jeder und Jede ist Herzlich willkommen !

Die Treffen sind in:

Niederlahnstein:
Das nächste Treffen ist am  10. Juni  um 15.00 Uhr 
Hockergymnastik - Fit in die Sommerferien.
Hinweis: im Juli du August legen wir eine Sommerpause ein.

Oberlahnstein:
Die Seniorentreffen sind immer dienstags. 
Das nächste Treffen findet am 03. Juni statt
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr,  Pfarrzentrum St. Martin ,
Europaplatz, Lahnstein. 
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Braubach:
Das nächste Treffen findet am Freitag, 13. Juni 2025 um 15.00 Uhr

im Pfarrzentrum Heilig Geist, Braubach statt. Herzliche Einladung zum
Erdbeerfest und Seniorensicherheitstraining  mit der 
Gemeindeschwester Plus Yvonne Weiland.

Nievern:
Das nächste Senioren-Treffen in Nievern findet am 
11. Juni um 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim
statt.           

Bad Ems:
Der Seniorentreff Bad Ems besucht am 2. Juni 2025 das Bad Emser 
Stadtmuseum. Frau Berta Wagner-Löser kennt sich als langjährige 
ehrenamtliche Mitarbeiterin dort bestens aus und 
macht eine Führung.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr vor dem
Museum, Römerstr. 97
Anschließend gehen wir Eis essen!
Wir freuen uns auf Sie alle!

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Zentrales Pfarrbüro Lahnstein: 02621/628980 oder an     
Frau J. Weyand-Becher, Pastoralreferentin
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Gemeindefahrt nach Trier 
Wallfahrt anlässlich 
der Heilig-Rock-Tage 

als Pilger der Hoffnung unterwegs 

Am Morgen des 03.05.25 begann die vom Ortsausschuss St. Martin Bad Ems für 
die ganze Pfarrei organisierte Gemeindefahrt nach Trier mit bester Laune. 
Nach etwa zweistündiger Busfahrt erreichten wir die älteste Stadt 
Deutschlands, wo die Teilnehmer zunächst aus zwei Aktivitäten wählen 
konnten, zwischen einer Stadtführung durch das antike Trier und einer Fahrt 
mit der Trierer „Bimmelbahn“. Zum ökumenischen Mittagsgebet trafen dann 
wieder beide Gruppen auf dem Hauptmarkt zusammen. Im Anschluss bestand 
noch Gelegenheit für einen kleinen Plausch mit dem Trierer Bischof Dr. Stephan 
Ackermann, bevor wir in einem örtlichen Restaurant gemeinsam zu Mittag 
aßen. 
Gut gestärkt konnte danach Trier noch auf eigene Faust erkundet oder auch in 
einem Eiscafé entspannt werden. Um viertel nach vier kamen wir dann alle am 
Dom zusammen, um gemeinsam das Pontifikalamt zum Jugendtag des Trierer 
Bistumsfestes zu feiern – mit besten Sitzplätzen in der ersten Reihe. Anhand 
des Beispiels Sophie Scholls verwies der maßgeblich von Jugendlichen 
gestaltete, sehr berührende Gottesdienst auf die Verantwortung eines jeden 
Einzelnen für unsere Gesellschaft wie auch auf die Kraft, die von unserem 
Glaube kommt. Das während des Pontifikalamtes aufgezogene Gewitter verzog 
sich passenderweise, als wir aus der Kathedrale traten, um unsere Heimreise 
anzutreten. Wie auch schon auf der Hinfahrt gestaltete Fr. Pastoralreferentin 
Weyand-Becher auch auf der Rückfahrt einen sehr schönen Impuls zum 
Pilgern. Wohl behalten und mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck kamen 
wir gegen 21 Uhr wieder in Bad Ems an. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer für diesen schönen Tag! 

Paul Krüger, Ortsausschuss St. Martin Bad Ems 
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Rund um Ostern…. 
 
Darf ich mich vorstellen? Mein Name ist Fridolin und ich bin eine  
Eselhandpuppe. In einigen unserer Kitas komme ich oft zum Einsatz und habe 
dort meinen festen Platz. Im Juni feiern wir Pfingsten und damit endet die 
Osterzeit. Ich mag euch von meinen Besuchen in allen sieben  
Kindertagesstätten unserer Pfarrei erzählen, die ich um Ostern herum  
besucht und wo ich Gottesdienste mitgefeiert habe.  
Angefangen hat alles in der Arche Noah. Sylvia Seifert und Gemref. Tanja  
Kaminski hatten einen Weg gelegt und ich konnte sehen, wie Jesus in  
Jerusalem eingezogen ist. Wie sich die Menschen damals gefreut haben und 
auch wir haben in die fröhlichen Lieder eingestimmt. An diesem Morgen gab 
es sogar zwei neue Jesuspuppen, mit denen die Kinder künftig spielen  
können. Zum Ostergottesdienst kam dann Pfarrer Sturm zu Besuch, das war 
auch sehr schön. Anschließend gab es ein leckeres Frühstück.  
In der Kleinen Arche Noah hatten sich die Kinder und das Team mit dem  
Thema „Was macht mich mutig?“ beschäftigt und sie hörten die Geschichte 
von David und Goliath. Die Kapelle war gut gefüllt und auch viele Senioren 
kamen zum Gottesdienst dazu. Uli Hammerstein Görg hatte alles so schön 
geschmückt und vorbereitet.  
Meine Reise ging weiter nach Fachbach in die Kita St. Katharina. Dort  
warteten schon viele Kinder und Erzieher*innen auf Gemref. Tanja Kaminski. 
Sandra Busch und Angelina Eggert hatten einen Weg gelegt, der nach und 
nach mit Gegenständen gefüllt wurde. Wisst ihr wie es bei dem Abendmahl 
war? Wir haben es an dem Morgen gehört und auch, dass das Grab später 
leer und Jesus auferstanden war. Die Kinder konnten Herzen zu dem Kreuz 
legen und einen Hoppeltanz aufführen. Das war toll! 
Als Esel war ich noch nie in einer so großen Kirche. In St. Martin Bad Ems war 
sogar eine kleine Bühne aufgebaut. Was wohl darauf stattfand? Allen wurde 
die Ostergeschichte erzählt und stellt euch vor: da haben sogar die  
Erzieherinnen mitgespielt. Ich habe sie wiedererkannt, da waren Christina 
Schneider, Carmen Schorn, Sabine Lucas und Natalie Kettel Neumann dabei.  
Und ein wunderschöner Engel kam aus dem kleinen Raum mit großen Flügel. 
Der brachte eine gute Nachricht mit. Sabine spielte so schöne Lieder auf der 
Gitarre und einige Erwachsene haben in unterschiedlichen Sprachen gebetet. 
Wie besonders! 
Im Rabennest in Brauchbach kenne ich mich gut aus. An diesem Morgen gab 
es sogar eine Händewaschung. Meine Hufe bräuchten auch mal wieder eine 
gute Pflege! Alle nahmen in einem schön gestalteten Kreis statt, den hatten 
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Tanja Sporenberg und Tina Bäcker österlich aufgebaut. Es gab sogar 
Eglifiguren, die saßen alle an einem kleinen Tisch. Wie beim letzten 
Abendmahl. Die Geschichte erinnerte uns an die Pasquarela und die 
vielen Perlen, die dazu gehörten. Stellt euch vor, unter vielen Tüchern war 
ein Schmetterling zu finden. Ostern hat anscheinend viel mit 
Verwandlung zu tun. Später konnten wir noch Brot und Saft miteinander 
teilen. Das war toll!
In der Kita St. Barbara reisten wir um die Welt und erfuhren von den 
Erzieherinnen Svenja Kopiske, Valeria Eisfeld und Kamilla Theis wie Ostern 
in anderen Ländern gefeiert wird. Kamilla erzählte uns viel aus Polen, 
ihrer Heimat, wo auch die Speisen besonders gesegnet werden. 
Ostern feiern kann ganz schön anstrengend sein, doch in den Kitas wurde 
ich überall so freundlich aufgenommen und alles war so liebevoll 
vorbereitet. Den Abschluss bildeten die Krippe und die Kita St. Martin, wo 
ich auf dem Hof unter einem schönen Baum Platz nehmen konnte. Vorher 
besuchte ich Christina Klaedtke bei den kleineren Kindern. Angela Wolf 
hatte einen Baum der guten Taten mitgebracht und darauf stand, was die 
Kinder an Gutem gemacht hatten. Ein Kind hat die Bauecke aufgeräumt 
oder einem anderen Kind das Rädchen ausgeliehen. Da kam einiges zu-
sammen und das Lied „Einfach Spitze“ singe ich als Esel auch so gern. 
Gemref. Tanja Kaminski hatte einen Jammerlappen als Handpuppe dabei, 
der von den Kindern einiges lernen konnte, vor allem, wenn es darum 
geht auf Jesus zu schauen und von ihm viel zu lernen. Das können wir 
doch alle, was denkt ihr? 

Viele Grüße von Fridolin, 

eurer Handpuppe und allen 

schöne Pfingsten !



26

Firmvorbereitung 2025
in Lahnstein St. Martin, St. Barbara und Hl. Geist Braubach

Bald geht unsere Firmvorbereitung zu Ende. Es hat viel Spaß gemacht, wenn 
auch manche Jugendliche die Vorbereitung nicht so ernst genommen haben. 
Das merkte man daran, dass Geburtstagsfeiern oder Aktivitäten in Vereinen 
wichtiger waren, aber die meisten waren doch sehr interessiert und 
aufgeschlossen für die Angebote zur Vorbereitung zum Sakrament der
Firmung und es gab auch gute Gespräche über Glauben und Kirche.

In vielen Bausteinen (zum selbst auswählen und Basisbausteinen (für alle 
verpflichtend)) konnten die Jugendlichen ihren Glauben stärken und sich 
inhaltlich oder kreativ auf ihre Firmung vorbereiten. Beispiele dazu sind die 
Bausteine: Umgangsformen im Glauben, Bibel-Lettering, Vorbereiten und 
Durchführen einer Taizé-Andacht, Leben und Glauben in Indien, Sozialraum-
Projekt, Vorbereiten des Firmgottesdienstes, Kunst zu Pfingsten oder Kochen 
mit der Bibel. Zu den Basisbausteinen gehörte die Liturgische Nacht, das 
Stationenspiel Firmung, ein Ökumenischer Jugendtag, der Jugendkreuzweg 
und eine Fahrt nach Limburg „Auf den Spuren des Heiligen Geistes“ wo wir 
mit Domkapitular Georg Franz verabredet waren. Er erzählte einiges über 
seine Person und seine Aufgaben, beantwortete viele Fragen der Firmanden, 
führte uns durch den Dom und erfreute uns mit einem kleinen 
„Orgelkonzert“ auf der Empore. Er wird den Jugendlichen am Pfingstsamstag 
7. Juni das Sakrament der Firmung spenden.
Wir wünschen allen Gefirmten alles Gute und Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Lebensweg und hoffen, dass sie im Glauben stark werden und 
ihnen ein wenig von der Firmvorbereitung in Erinnerung bleibt.

Conni Krebs

Hier ein paar Eindrücke aus den verschiedenen Bausteinen mit Fotos 

Domführung mit Domkapitular Franz
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Vorbereitung Taizé-Gebet

Taizé-Gebet

Bibel-Lettering

Jugendgottesdienst
in der

Johanniskirche

Am 7. Juni empfangen das Sakrament der 
Firmung

Julia Beil, Yannis Biro, Emilian Biscchoff, Marie-
Sophie Brüggemann, Louis Dany, Niklas Dehe, 
Mia Elbert, Connor Geipel, Nora Hoffeller, Rafael 
Hümmerich, Cornelius König, Niklas Körner,
Lukas Mandic, Charlotte Marggraff, Leon Marx, 
Karolina Müller, Clemens Oehl, Paula Plischka, 
Nicole Ratajska, Lennart Schiffmann, 
Mia Schraivogel, Daria Skucha, Dawid Skucha, 
Nicola Trendel.
Euch allen herzliche Glück—und Segenswünsche
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Jugendkreuzweg

Kunst zu Pfingsten

tationenspiel
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Zentrales Pfarrbüro St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn
Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein, Telefon: 02621/62898-0 
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de ; 
Homepage: www.stmartin-stdamian.de

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag:        09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag:  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Bitte um Beachtung: Dienstag, 10 Juni und Mittwoch, 25. Juni bleiben 
das zentrale Pfarrbüro und das Büro Bad Ems geschlossen.

Büro Bad Ems
Gartenstraße 4,  56130 Bad Ems,  Telefon: 02603/936920
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de
Bürozeiten: 
Dienstag bis Donnerstag: 10.00  – 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr ; Donnerstag: 14.00 – 17.30 Uhr 

Bitte um Beachtung :

Wir fliegen aus   

Dienstag, den 10. Juni 
findet   der   diesjährige 
Betriebsausflug der  
Mitarbeiter/innen  der 
Katholischen Kirchengemeinde statt.  

An diesem Tag sind die Mitarbeiter/innen nicht  erreichbar. 
Die Pfarrbüros, die Gemeindehäuser und Pfarrzentren ,sowie die Kirchen 
sind an diesem Tag geschlossen..
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Schwarz, orange, bunt: Zusammen sind wir Kolping
Mitglieder der Kolpingfamilie Lahnstein, 

St. Martin beim Jubiläumsfest in Köln
Über 7.000 Mitglieder aus Kolpingfamilien Deutschlands begegneten sich 
beim Jubiläumsfest zum 175jährigen Jubiläums des Deutschen Kolpingwer-
kes für drei Tage in Köln. Auch von der Kolpingfamilie Lahnstein, St. Martin 
war eine Bus-Abordnung samstags beim „Orange Table“ in der Fußgänger-
zone Breite Straße. Auf einer Strecke von rund einem Kilometer präsentier-
te sich das Kolpingwerk und seine Einrichtungen an orange-farbenen Ti-
schen. Es gab Mitmach-Aktionen, Rätsel, Infos und Workshops. Ein Markt 
der Möglichkeiten von Kolping-Jugendwohnen bis Kolping-International, 
von den Kolping-Hotels bis zu den Familienferienstätten. Von den Berufs-
Bildungswerken bis zum Netzwerk für geflüchtete Menschen. Vom Kolping-
Klima-Mobil bis zur Kolping Recycling GmbH. „Schwarz, rot, bunt: Zusam-
men sind wir Kolping“, so lautete das Motto des Jubiläumsfestes. Die Ju-
gendlichen konnten in einer Chill-Out-Area an einem Graffiti-Workshop 
mitmachen oder schlürften leckere alkoholfreie Cocktails. Natürlich war die 
Lahnsteiner Gruppe auch in der Minoritenkirche, am Grabe des seligen 
Gesellenvaters Adolph Kolping und stellte hier Kerzen auf. Zum Fest gehör-
ten auch ein Festakt im Tanzbrunnen, ein bunter Showabend mit Kolping-
Aktiven, ein Mitsingkonzert mit Guildo Horn sowie ein Gemeinschafts-
gottesdienst mit dem Generalpräses des Internationalen Kolpingwerkes, 
Christoph Huber. „Es war schön, wieder einmal zu sehen, wie groß das Kol-
ping-Netzwerk eigentlich ist“, so Claudia Hatterscheid aus dem Vorstand 
der Kolpingfamilie St. Martin. Monika Kriechel ergänzte: „Wir konnten 
Kraft schöpfen für die alltägliche Kolping-Arbeit vor Ort.“
Einige Fotos vermitteln Eindrücke vom aktionsreichen Fest.
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Ökumenischer Emmausgang am Ostermontag in Arnstein

Der Ostermontag steht immer im Zeichen der Emmauserzählung: Zwei Jün-
ger Jesu begegnen auf dem Weg in das Dorf Emmaus dem auferstandenen 
Christus, aber erkennen ihn zunächst nicht. Erst als er das Brot bricht, wird 
ihnen klar: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden! 
Traditionell findet schon seit vielen Jahren der Ökumenische Emmausgang 
in Arnstein statt, so auch im Jahr 2025. Etwa 50 Menschen aus dem Nassau-
er Land machten sich trotz unbeständiger Witterung auf individuellen We-
gen auf den Weg, sei es zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit dem Auto. Ziel 
war das Kloster Arnstein. In der Kirche fand ein ökumenischer Gottesdienst 
statt, geleitet von Pfarrerin Antje Dorn (ev.) und Gemeindereferent Ralf 
Cieslik (kath.). Auch hier stand das Evangelium der Emmausjünger im Mittel-
punkt. Pfarrerin Dorn machte in ihrer Ansprache deutlich, dass die Welt -
damals wie heute - ein Ort des Kreuzes ist, gezeichnet von Trauer, Hass und 
Gewalt, Krieg und Terror. Aber die, die den auferstandenen Herrn erkannt 
haben, sehen die Welt mit anderen Augen. So ist es auch mit den Jüngern 
aus Emmaus. Sie glauben Gott nicht bei den Toten, sondern im Leben: Und 
so gibt es immer wieder Begegnungen im Leben, an denen Gott an der Seite 
der Menschen mitgeht. 
Nach der Andacht versammelten sich die Gläubigen wie immer zu Begeg-

nung und Gespräch bei Kaffee und Kuchen ausnahmsweise im Kreuzgang 

des Klosters. Vorbereitet wurde die Begegnung vom Ortsausschuss Arnstein 

zusammen mit der ev. Kirchengemeinde Obernhof. Der Emmausgang ist 

jedes Jahr ein schöner Anlass, das Osterfest in ökumenischer Verbundenheit 

zu feiern und das freundschaftliche ökumenische Miteinander im Nassauer 

Land zu pflegen. 
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Eine Ära geht zu Ende 
 
Im Rahmen der letzten Sitzung des Ortsausschusses von St. Willibrord Winden,  
wurde Eugen Schwaderlapp nach über 50 – jähriger, ehrenamtlicher Tätigkeit  
innerhalb der ehemaligen Pfarrei und jetzigem Kirchort St. Willibrord, vom  
Vorsitzenden  Gerald Eschenauer verabschiedet. 
 
Eugen Schwaderlapp begann sein Engagement für die Kirchengemeinde bereits im 
Jahre 1969 zunächst als Lektor und kurze Zeit später als Kommunionhelfer unter 
dem damaligen Ortspfarrer Johannes Dorth. Diese beiden Dienste begleitete er all 
die Jahre bis Ende 2024. Anfang der siebziger Jahre erfolgte bereits seine Wahl als 
Mitglied des Pfarrgemeinderates von St. Willibrord. In diesem Gremium war er tätig 
bis zur Auflösung der Pfarrei im Jahre 2013 als auch in dem darauf folgenden „  
Pastoralen Raum Nassauer Land „ in den St. Willibrord eingegliedert wurde.  
In Folge der Auflösung wurde für die Altpfarrei ein Ortsausschuss gebildet. Für ihn 
war es selbstverständlich auch in diesem neuen Tätigkeitsfeld, sein ehrenamtliches 
Engagement bis zu seiner jetzigen Verabschiedung fortzusetzen. 
 
Neben seiner Tätigkeit im PGR wurde Eugen Schwaderlapp mit Beginn der  
90-ziger Jahre auch in den Verwaltungsrat von St. Willibrord Winden gewählt in dem 
er auch bis zur Auflösung der Pfarrei mehrere Jahre als Vorsitzender fungierte. In 
der Zeit  seiner VR-Tätigkeit wurden in Winden etliche Bauvorhaben durchgeführt, 
welche dazu beigetragen haben, dass der Gebäudebestand am Kirchort Winden in 
einem guten bis sehr guten Zustand ist. So wurde u.a. das Pfarrheim generalsaniert, 
das Dach der Kirche incl. Glockenturm komplett neu eingedeckt, ein Teil der  
Stützmauer instandgesetzt und statisch gesichert, der Glockenstuhl erneuert usw. 
 
In all den Jahren im PGR, VR oder Ortsausschuss hat er sich stets streitbar und mit 
viel Engagement für die verwaltungstechnischen, pastoralen und traditionellen  
Belange der Altpfarrei bzw. Kirchort St. Willibrord eingesetzt.  
 
Neben seinem Engagement innerhalb der Pfarrei war Eugen Schwaderlapp lange 
Jahre als Mitglied der Diözesanversammlung und später im Diözesansynodalrat  
tätig.  
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Durchführung von Wortgottesdiensten, Kommunion- und 
Firmunterricht, Andachten zu diversen Anlässen, Betreuung von 
verschiedenen Fasten- und Glaubenskursen unter Leitung von Pater 
Prof. Lenz in Vallendar an der Hochschule der Pallotiner sowie als
„ Little Guide“ bei einem halben Dutzend „ Israel-Pilgerreisen ins 
Heilige Land“ waren weitere, ehrenamtliche Tätigkeiten von Eugen 
Schwaderlapp.

Nunmehr hat er sich entschlossen, dies alles zu beenden. 
Ein Entschluss welches für den Ortsausschuss schmerzlich aber 
vollkommen nachvollziehbar ist. Der Kirchort St. Willibrord ist Eugen 
Schwaderlapp für sein jahrzehntelanges, ehrenamtliches  Engagement 
zu großem Dank verpflichtet. 

Von der Pfarrgemeinde verabschiedet wird Eugen Schwaderlapp im 
Rahmen eines Vorabendgottesdienstes im Mai 2025.

Time to say good bye …… Eugen. Der Ortsauschuss wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen.    
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Impressionen der Wallfahrt nach Bornhofen

Eine kleinere Gruppe von Bornhofenpilger, in einem schon etwas fortgeschritte-

nen Alter— alles Lahnsteiner Pfarrmitglieder, hat sich schon vor einigen Jahren 

zu einer etwas abgekürzten Fußwallfahrt nach Kamp-Bornhofen zusammenge-

schlossen. Sie möchten auch noch im Alter eine alte Tradition pflegen. Dieses 

Jahr kamen 7 Personen zusammen, die sich mit dem Zug nach Filsen begaben, 

um von dort ihre Wallfahrt zur Wallfahrtskirche und Kloster Kamp-Bornhofen zu 

beginnen.

Bei strahlendem Sonnenschein ging es zur 1. Station an der Fähre nach Boppard, 

am Rhein entlang bis Kamp weiter, um an zwei weiteren Stationen halt zu ma-

chen. Dort wurden Gebete gesprochen und Marienlieder gesungen. Nach fast 2 

Stunden erreichten wir die Wallfahrtskirche, wo in der Pilgerhalle um 11.30 Uhr 

der feierliche Wallfahrtsgottesdienst begann! Für einige von unserer Gruppe war 

dieser Weg, bei dieser starken Sonneneinwirkung schon eine große Anstren-

gung! Nach dem Gotttesdienst sind wir dann noch am Rhein entlang, bis unter-

halb des Bahnhofes von Kamp zurückgelaufen, um in der Gasstätte „Zum Rhein-

graf“ bei gutem Essen und diversen Getränken diesen wunderschönen Tag zu 

Ende zu führen, Dann ging es wieder mit dem Zug nach Hause zurück.

Foto Walter Faust
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Erstkommunion 2025
Insgesamt 98 Jungen und Mädchen haben zum ersten Mal in unserer Pfar-
rei St. Martin und St. Damian die Heilige Kommunion empfangen. 
Es waren wunderschöne und aufbauende Gottesdienste für die Kinder und 
alle Mitfeiernden. Das Wesentliche für die Kinder war die Begegnung mit 
Jesus im Brot des Lebens. Jesus unser Freud begegnet uns im gemeinsamen 
Mahl und will uns durch seinen Empfang stärken. Er lädt uns immer wieder 
ein, seine Kraft zu empfangen und ruft uns zu „Kommt her und esst“. Wir 
wünschen den Kindern und Eltern weiterhin diese Erfahrung in der Begeg-
nung im Gottesdienst. Danke sagen wir allen die zum Gelingen der Gottes-
dienste beigetragen haben. 

St. Martin Lahnstein: 35 Kinder
St. Barbara Lahnstein: 19 Kinder
St. Bonifatius Nassau: 17 Kinder
St. Martin Bad Ems: 10 Kinder
Hl. Geist Braubach: 10 Kinder
St. Katharina Nievern: 7 Kinder

Fotos der Erstkommunion 
Oberlahnstein
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